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Reise Wil – Kemptthal – Gäu Park – Frankfurt – Ulan-Ude / Materialkontrolle / Akreditierung 
 
Die Reise für die Weltmeisterschaft beging in Wil SG wo die ersten drei Matchathleten mit zwei Trainern und dem 
Athletenbetreuer der Feldarmbrustschützen Tom Hafen zur frühen Stunde vom Carunternehmen Schönholzer 
www.schoenholzerreisen.ch abgeholt wurden. Der nächste Halt im Morgenrot fand in Kemptthal statt um die Zürcher- 
und Schaffhauserathleten beider Disziplinen aufzuladen. Nach einer kurzen Fahrt stiegen dann die restlichen 
Athleten und Trainer aus der Zentralschweiz und Bern im Strahlenmeer im Gäu Park zu. 
 
Alle Armbrüste wurden bereits zu Hause von den Athleten in die speziell von der Firma Model (www.model.ch) 
angefertigten Kartonverpackungen verpackt. Zur Identifikation kamen in allen Farben schillernde Ausführungen zum 
Vorschein. 
 
Während der Fahrt nach Frankfurt wurden wir noch mit neuen Suisse Polo-Shirts ausgerüstet. Diese Shirts wurden 
uns von der Elvia Reiseversicherung zusätzlich zu einem Sponsoringbetrag zur Verfügung gestellt. 
 
Beim Einchecken am Frankfurter Flughafen, welches sehr lange dauerte trafen wir die anderen Nationen und 
konnten alte Freundschaften weiterpflegen. Der neun stündige Flug mit einem Charterflug war für die einen etwas 
erholsamer als für die anderen. Nach der Ankunft in Ulan-Ude verliefen die Zollformalitäten für Personen und 
Armbrüste wie erwartet sehr schleppend. Von den WM Organisatoren wurde jeder Nation einen Dolmetscher 
zugeteilt. Unsere Dolmetscherin Lisa hat sich bereits vorgängig mit dem EASV befasst und kannte bereits unsere 
Gesichter. Mit einem Teambus, welches ausschliesslich fürs Schweizer Team ist wurden wir in das im Zentrum 
gelegene Hotel gebracht. 

 
Flughafen Ulan-Ude 



 
Gepäcksituation 

 
Nach einer verdienten Dusche wurden wir wieder vom Teambus zur Akreditierung gefahren, wo wir unsere Badges 
erhielten. Der nächste Halt befand sich bei den Schiessanlagen der Matchschützen. Dort wurde eine professionelle 
Ausrüstungskontrolle nach IAU und ISSF Reglement durchgeführt. Einige Athleten mussten an ihrem Material noch 
kleine oder grössere Änderungen durchführen. Der WM Veranstalter hat keine Aufwände für die Organisation 
gescheut. Wir sind bisher sehr positiv überrascht. 

 
Ausrüstungskontrolle 



 
30m Stand 

 
Morgen Findet der Baikalcup in der 10m Disziplin statt. Dies ist unabhängiger Wettkampf welcher von allen Schützen 
bestritten wird. 
 
Auf der Webseite des ASV Ettiswil www.asgbe.ch wird die gesamte WM aus der Sicht des Athleten Jonas Hansen 
als Tagebuch publiziert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


